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Bölter - Reisen
Inh. Dietrich Bölter, Hauptstr. 10, 18246 Zepelin 
 03 84 61 / 6 90 00
07.11. - 14.11.20 Swinemünde Kurhaus Barbarka 8 Tg. 369,- €
07.11. - 14.11.20 Swinemünde Hotel Henryk 8 Tg. 439,- €
09.01. - 16.01.21 Swinemünde Villa am Park Arstone  8 Tg. 389,- €
09.01. - 16.01.21 Swinemünde Hotel Interferie Medical Spa  8 Tg. 399,- €
20.02. - 27.02.21      Swinemünde Hotel Kaisers Garten 8 Tg.   379,- €
20.02. - 27.02.21      Swinemünde *****Hotel Hamilton 8 Tg.  459,- €

alle Termine inkl. Hin- und Rückfahrt / 7x Ü / HP  bzw. VP / Kur usw.
Auch 15 Tage, viele weitere Termine & Kurhotels möglich!

TAXI 03844 8 910 810
- Einkaufs- und Bestellfahrten, Familienfeiern

- Arzt- und Krankenfahrten,  
Dialyse, Bestrahlung, Chemo

- Wir helfen gerne bei den Krankenkassen

T A X I  B ö l t e r

Kurreisen, Polnische Ostsee ab Haustür, samstags, 
verschiedene Kurhäuser, Katalog, Beratung, Abwicklung

www.pixabay.com
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• SERVICE

Bürgermeister

Herr Mathias Schauer 03844 8411-0
 mathias.schauer@schwaan.de

Sekretariat/Poststelle/Fundbüro

Frau Gehswein 03844 8411-11
 roswitha.gehswein@schwaan.de

MGH-Koordinatorin

Frau Präfke 03844-8411-27 
 viola.praefke@schwaan.de

Leiterin offener Treff

Frau Grawe 03844-8918244
 tina.grawe@schwaan.de

EDV/Baumschutz

Herr Warkentin 03844 8411-66 
 andreas.warkentin@schwaan.de

Baumschutz

Herr Keppler 03844 8411-68 
 norman.keppler@schwaan.de

Kunstmühle

Herr Brunner 03844 891792 
 info@kunstmuehle-schwaan.de

Frau Pahlke 03844 891792-93 
 info@kunstmuehle-schwaan.de

Allgemeine Verwaltung

Leiter Herr Antelmann 03844 8411-13 
 dirk.antelmann@schwaan.de

Gremienbetreuung Stadt/Amt

Frau Heinze 03844 8411-77 
 lydia.heinze@schwaan.de

Frau Block 03844 8411-40 
 inga.block@schwaan.de

Personal/Lohn/Gehalt

Frau Hacker 03844 8411-15
 jeannine.hacker@schwaan.de

Kindertagesstätten/Tagespflege/Wahlen

Frau Krebs 03844-8411-33
 kerstin.krebs@schwaan.de

Bibliothek

Frau Marczak 03844-813938 
 Bibliothek.schwaan@gmx.de

Schule/Sekretariat

Frau Lindemann 03844-813695 
 regionale-schule@schwaan.info

Frau Markfeld 03844-813695 
 regionale-schule@schwaan.info

Kämmerei

Leiterin Frau Lippold 03844-8411-20 
 marion.lippold@schwaan.de

Geschäftsbuchhaltung/Forderungsmanagement
Frau Pingel 03844-8411-18 
 anke.pingel@schwaan.de

Frau Machann  03844-8411-24  
 baerbel.machann@schwaan.de

Steuern/Pachten
Frau Lange    03844-8411-26 
 diana.lange@schwaan.de

Steuern/Pachten/Barkasse
Frau Bergmann 03844-8411-25 
 marion.bergmann@schwaan.de

Kommunale Abgaben
Frau Oberhauer 03844-8411-23
 dagmar.oberhauer@schwaan.de

Anlagenbuchhaltung
Frau Witt 03844-8411-22 
 karin.witt@schwaan.de

Bürgerservice/Feuerwehr
Leiterin Frau Schaak 03844-8411-47 
 cathleen.schaak@schwaan.de

Feuerwehr
Herr Baun 03844-8411-49 
 maik.baun@schwaan.de

Standesamt/Friedhofswesen
Frau Schaak 03844-8411-47 
 cathleen.schaak@schwaan.de

Einwohnermeldeamt
Frau Preuß 03844-8411-41 
 josefine.preuss@schwaan.de

Wohngeld
Frau Frenz 03844-8411-42 
 gabriele.frenz@schwaan.de

Gewerbe/Ordnungsamt
Frau Müggenburg 03844-8411-53 
 nina.mueggenburg@schwaan.de

Ordnungsangelegenheiten/Sondernutzungen/Tierschutz
Frau Prüter 03844-8411-51 
 tina.holtermann@schwaan.de

Leitung Bau- und Liegenschaften
Herr Edelhäuser 03844-8411-48 
 nico.edelhaeuser@schwaan.de

Liegenschaften
Frau Luckmann 03844-8411-56 
 kathrin.luckmann@schwaan.de

Bauangelegenheiten
Herr Seidel-Weber 03844-8411-69 
 heiko.seidel-weber@schwaan.de

Frau Dietzold 03844-8411-65
 madlen.dietzold@schwaan.de

Städtischer Bauhof
 03844-8411-16 
 

Mitarbeiter Kontakt Mitarbeiter Kontakt



Ausgabe 8 | 16. Oktober 2020 | Mitteilungsblatt | 3 

Mitteilungsblatt mit
amtlichen Bekanntmachungen

Auflagenhöhe: 4.100

Herausgeber + Verlag: 
LINUS WITTICH Medien KG, 
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow, 
Tel. 039931/57 90, Fax: 5 79 27, 
www.wittich.de, info@wittich-sietow.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Bürgermeister 
Verantwortlich für den nichtamtlichen 
Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwort-
lich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke un-
ter Anschrift des Verlages.

Druck: 
Druckhaus Wittich, An den Steinenden 
10,  04916 Herzberg/Elster

Verteilung: Deutsche Post AG, 
an sämtliche Haushalte

Anzeigenteil: 
Jan Gohlke unter Anschrift des Verlages  

Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen 
und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und 
unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos, Zeichnungen und  Illustrationen 
übernimmt der Verlag keine Haftung.  Für 
die Richtigkeit der Angaben wird keine 
Gewähr übernommen. Schadensersatz-
ansprüche sind ausgeschlossen. Vom 
Kunden vorgebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus 4C-
Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei 
unterschiedlicher Papierbeschaffenheit.  
Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie überneh-
men. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrech-
te der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung lie-
gen beim Verlag.  Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers. 

IMPRESSUM

• AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Anwohnerinformation zur Straßensperrung
Das Straßenbauamt Stralsund 
plant die Deckenerneuerung 
auf der L 133 von Selow nach 
Schwaan. Wir möchten Ihnen 
mit dem Schreiben einige ak-
tualisierte Informationen zur 
bauausführenden Firma, dem 
geplanten Bauablauf sowie den 
Bauabschnittsbildungen und 
Zeiträumen der Verkehrsein-
schränkungen/Vollsperrungen 
zukommen lassen. Eine Umlei-
tung ist ausgeschildert.

In der Woche vom 28.09 bis 
einschl. 05.10. werden die Fräs-
arbeiten durchgeführt und es 
kommt zu Verkehrseinschrän-
kungen (Vollsperrung - Anlie-
ger frei)
Folgende Abschnitte für den 
Asphalteinbau werden voraus-
sichtlich wie folgt gesperrt:

Vollsperrung: 

Montag, 05.10. - 08.10. 
17:00 Uhr 
1. Bauabschnitt 
Schwaan - Vorbeck

Donnerstag, 08.10. - 11.10. 
(Sonntag) 
17:00 Uhr 
2. Bauabschnitt 
Vorbeck - Kamps

Sonntag, 11.10. - 13.10. 
17:00 Uhr 
3. Bauabschnitt 
Kamps - Friedrichshof

Dienstag, 13.10. - 15.10. 
17:00 Uhr 
4. Bauabschnitt 
Friedrichshof - Passin

Donnerstag, 15.10. - 18.10. 
ab 7:00 Uhr 
5. Bauabschnitt 
Passin - Selow
(bitte beachten sie: in diesem 
Zeitraum sind die Zufahrten zu 
den Grundstücken nur zu Fuß 
zu erreichen)

Ab dem 19.10. werden Arbei-
ten in Nebenbereichen unter 
halbseitiger Sperrung durch-
geführt. (dann können sie ihre 
Grundstücke wieder regulär 
erreichen)
Vom 26.10. bis 30.10. wird die 
Fahrbahnmarkierung aufge-
bracht. Hier kann es zeitweise 
zu Einschränkungen kommen.
Wir versuchen die Arbeiten 
schnellstmöglich durchzufüh-
ren. Alle am Bau Beteiligten 
bedanken sich jetzt schon für 
das notwendige Verständnis.

WIR GRATULIEREN

www.pixabay.com

Herzlichen Glückwunsch und alles erdenklich 
Gute wünschen wir allen Geburtstagskindern 
in den Monaten Oktober  und November.
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
STADT SCHWAAN

Regionale Schule mit Grundschule Schwaan  
„Prof. Franz Bunke“

Anmeldung Schulanfänger für das Schuljahr 2021/2022 in der Regionalen 
Schule mit Grundschule Schwaan

Bedingt durch die Coro-
na-Maßnahmen müssen 
wir eine Veränderung im 
Anmeldeverfahren für die 
Schulanfänger des Jahres 
2021 vornehmen. Sie wer-
den auf der Homepage der 
Schule www.schuleschwa-
an.de einen Link zum An-
meldeformular vorfinden. 
Dieses dort hinterlegte For-
mular bitte ich ausgefüllt an 
die E-Mail-Adresse unserer 
Schule (regionale-schule@

schwaan.info) bis zum 
31.10.2020 zu übersenden.
Sie haben auch die Möglich-
keit, auf dem Postweg die 
Anmeldung für Ihr Kind an 
die Schule zu senden.

Anschrift:

Regionale Schule
mit Grundschule Schwaan
„Prof. Franz Bunke“
Rudolf-Breitscheid-Str. 16
18258 Schwaan

Schulpf l icht ig werden 
alle Kinder, die bis zum 
30.06.2021 sechs Jahre alt 
werden.
Kinder, die nach dem 
30.06.2015 geboren sind, 
können auf Antrag der El-
tern eingeschult werden. 
Alle Kinder werden im Ge-
sundheitsamt schulärztlich 
untersucht. Über die Schul-
fähigkeit und über die Auf-
nahme des Kindes entschei-
det die Schulleitung. Dabei 

berücksichtigt sie das schul-
ärztliche Gutachten und den 
dann hoffentlich möglichen 
Schuleingangstest.
Auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten kann im Ein-
vernehmen mit der
Schulleitung unter Einbe-
ziehung der schulärztli-
chen Untersuchung und 
des schulpsychologischen 
Dienstes die Einschulung 
um ein Jahr zurückgestellt 
werden.
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
FEUERWEHR

 Wehrführung 

 
Gründung 

Der Gedanke der Gründung einer Freiwilligen Feuerwehr im  
Saale des Gastwirtes Sievert, am 2.August 1919, im Rahmen einer 
öffentlichen Versammlung, nahm in einer Zusammenkunft 
gleichgesinnter Mitbürger bereits feste Formen an. Die eigentliche 
Gründung fand in einer von Herrn Juhrmann anberaumten und 
geleiteten Sitzung am 18.August 1919 statt. Die meisten der 6 
Gründungsmitglieder waren selbstständige Handwerksmeister. 
 

1. Wehrführer  Johann Juhrmann  1919-1923 
 Vinzenz Engemann  1923-1945 
 Hans Gallas  1945-1947 
 Hermann Vogt  1947 
 Richard Bull  1948 
 Adolf Scheser  1949 
 Paul Heiden  1949-1952 
 Erich Apsel  1952-1954 
 Paul Heiden  1954-1956 
 Arnold Reincke  1956-1985 
 Erich Radeck  1985-1989 
 Helmuth Ziegler  1989-2000 
 Frank Synwoldt  2000-2007 

Fahrzeuge und Anhänger 

Fahrzeug    Baujahr 

Einsatzleitwagen 1   2016 
Hilfeleistungslöschfahrzeug 20/16 2012 
Tanklöschfahrzeug 16/25  1999 
Löschgruppenfahrzeug 16/TS 1992 
Mannschaftstransportwagen  2005 
First Responderfahrzeug  2002 
Rettungsboot RTB 1  2019 
Mehrzweckboot LKR  1999 
Ölwehranhänger LKR  1998 
Anhänger Transport  1995 
Anhänger Jugendfeuerwehr  2019 
Trabant (Oldtimer)   1986 

Mitgliederstand 2020 
     M/W 
Einsatzabteilung  37  31/6 
Zweitmitglieder    3    3/0
Reserveabteilung     7    4/3
Rückwärtiger Dienst   7    3/4
Ehrenabteilung  13  10/3 
Jugendabteilung  31  21/10 
 
Einsatzstatistik  
 
Jahr  Einsätze  BR TH FRP 
 
2015  74  25 38 11 
2016  71  22 24 25 
2017  65  14 20 31 
2018  82  23 24 35 
2019  67  19 23 25 
 
Übungs-und Schulungsdienste 
 
Ausbildung allgemein:           1.&3. Donnerstag  
Ausbildung Maschinisten:     2. Donnerstag 
Ausbildung First Responder: 4.Donnerstag 
Ausbildung Führungskräfte:  5.Donnerstag im Monat 
Immer um 19.00 Uhr im Gerätehaus  in der Rostocker Straße 106a 
 
Weitere Vorstandsmitglieder 
 
Name    Funktion 
 
Thomas Kulow-Krehl  Zugführer 
Chris Großpietsch   1.Gruppenführer 
Steffen Synwoldt   Jugendwart 
    2.Gruppenführer 
Mathias Cadow   Schriftwart 
    Seniorenbeauftragter 
 
Sie möchten etwas Gutes tun? Sie möchten ihre Kinder stolz 
machen? Dann melden Sie sich einfach bei uns. Wir freuen uns 
über jede Unterstützung. 
Für weitere Informationen besuchen Sie doch unsere Website 
www.feuerwehr-schwaan.de oder 
www.facebook.com/ffwschwaan 
 

           
 

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Schwaan stellt sich vor
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• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
FEUERWEHR

Einsätze der Feuerwehren des Amtes Schwaan

September

Datum/Uhrzeit Gemeinde Einsatzart Alarmierte Kräfte 

11.09. 16:18 Schwaan First Responder 
Notarztzubringer Einsatzabbruch FF Schwaan  

26.09. 18:52 Wiendorf Technische Hilfe 
Telefonmast droht zu fallen FF Wiendorf 

27.09. 16:23 Benitz Technische Hilfe 
2 große Äste drohen auf die Straße zu stürzen FF Benitz, Bad Doberan DL 

Feuerwehrförderverein veranstaltet Halloweenfeuer - Light
Traditionen sollen aufrecht erhal-
ten werden auch in schwierigen 
Zeiten. Aus diesem Grund hat 
sich der Feuerwehrförderver-
ein der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiendorf entschlossen, in die-
sem Jahr am 31.10.2020 das jähr-
liche Halloweenfeuer durchzu-
führen. Es kann allerdings nicht 
in dem Rahmen stattfinden, wie 
die vorherigen Jahre. Neben den 
bekannten Hygieneregeln die 
allgemein für Veranstaltungen 
dieser Art üblich sind, ist natür-
lich auch die Erfassung eines 
jeden Besuchers vorgesehen. 
Schweren Herzens wird auch die 
beliebte Geisterwanderung für 
die Kleinsten ausfallen müssen, 

da die Einhaltung der Abstände 
nicht gewahrt werden können. 
Der Förderverein freut sich trotz-
dem gemeinsam mit den Gästen 
ab 17:00 Uhr den Abend zu ver-
bringen. Für das leibliche Wohl 
- auch für die Kleinsten wird ge-
sorgt. Neben dem heißen Grill 
können die Kinder auch wieder 
Stockbrot machen
Der Verein behält sich vor die 
Veranstaltung bei steigenden-
den Fallzahlen kurzfristig abzu-
sagen, ist aber optimistisch mit 
den Einwohnern der Gemeinde 
und deren Gäste eine großartige 
Veranstaltung zu erleben.

Ingo Haarnack

Buchempfehlung
Lanzarote, am Neujahrs-

morgen: Henning sitzt auf 

dem Fahrrad und will den 

Steilaufstieg nach Femés 

bezwingen. Seine Ausrüs-

tung ist miserabel, das Rad 

zu schwer, Proviant nicht vor-

handen. Während er gegen 

Wind und Steigung kämpft, 

lässt er seine Lebenssituati-

on Revue passieren. Eigent-

lich ist alles in bester Ord-

nung. Er war als Kind schon 

einmal hier in Femés. Damals 

hatte sich etwas Schreckli-

ches zugetragen. Jetzt stür-

zen die Erinnerungen auf ihn 

ein, und er begreift: Was sei-

nerzeit geschah, verfolgt ihn 

bis heute.

Autorin: Juli Zeh

Verlag: btb Verlag, 2019

ISBN: 9783442718962

BUCH-EMPFEHLUNG DES MONATS
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• AKTUELLES AUS DER GEMEINDE
GEMEINDE BENITZ

Benitzer schmieden Zukunftspläne
Die Einwohner der Gemeinde 
Benitz/Brookhusen wissen ge-
nau wie sie sich die Zukunft ih-
res Ortes vorstellen und haben 
Träume. Gemeinsam erarbeite-
ten sie ein Entwicklungskonzept 
in dem sie ihre Wünsche und 
Ziele für die Gemeinde formu-
lierten. An einem zweitägigen 
Workshop unter der fachlichen 
Anleitung der Schule für Land-
entwicklung MV nahmen 25 Ein-
wohner der Gemeinde teil. Zwei 
Kinder der Gemeinde folgten 
dem Aufruf und haben sich aktiv 
miteingebracht. Am ersten Tag 
des Workshops wurden Leitbil-
der aufgestellt. Ebenso haben 
sie festgelegt, was kurz-, mittel- 
und langfristig umgesetzt wer-
den soll. Was wünschen sich die 
Benitzer? Ein ruhiges Miteinan-
der, Lebensqualität, Erhalt der 
dörflichen Struktur aber auch 
der Naturschutz und Perspekti-
ven der älteren Einwohner und 
die Einbeziehung der jünge-

ren Einwohner standen mit auf 
der Liste. Am zweiten Tag des 
Workshops wurden dann drei 
Schwerpunkte rausgefiltert. 
Die Teilnehmer sammelten in 
Arbeitsgruppen Ideen. In der 
ersten Rubrik - Demografie und 
Soziales wurde beispielsweise 
festgelegt, dass der Jugend-
club wiederbelebt werden soll. 
Die ersten Vorbereitungen wur-
den hierfür bereits getroffen.

Auf die Erstellung eines Raum-
nutzungskonzepts für das 
Gemeindezentrum einigten 
sich die Teilnehmer der zwei-
ten Gruppe - Siedlung und 
Wohnen. Dies soll ebenfalls 
kurzfristig realisiert werden. 
Wünsche und Ideen sind, dass 
das Gemeindezentrum auch für 
Ältere leichter zugänglich ist, z. 
B. wird über die Anschaffung ei-
nes Treppenliftes nachgedacht. 
Der Keller des Gemeindezen-
trums soll trocken gelegt wer-

den und aus der Töpferwerk-
statt soll der Brennofen verlegt 
werden. In der dritten Rubrik 
- Grüne Lebensqualität haben 
die Teilnehmer sich geeinigt 
kurzfristig zwei Nestschaukeln 
im Ort zu errichten. Diese sol-
len bereits im nächsten Früh-
jahr aufgestellt werden. Der 
Bienenlehrpfad der in Benitz 
in diesem Jahr angelegt wur-
de, soll langfristig ebenfalls 

weiterentwickelt werden. Am 
28. September wurden den 
Einwohnern auf der Gemein-
devertreterversammlung im 
öffentlichen Teil die Ergebnisse 
präsentiert. Um diese Ideen zu 
verwirklichen brauchen wir viele 
Helfer, die diese mit umsetzen. 
Am 12. Oktober starten wir in 
die nächste Runde und planen 
dann weiter.
Franziska Mohsakowski

Benitzer treffen Vorbereitungen für das kommende Frühjahr
Ausgerüstet mit Garten-
schaufel, Spaten und Elan 
haben sich an einem Sep-
tembersonntag Benitzer ge-
troffen um Blumenzwiebel 
im Ort zu verstecken. Rund 
ums Gemeindezentrum und 
am Bienenlehrpfad wurden 
Frühblüher wie Narzissen 
und Krokusse versteckt. Be-
reits im letzten Jahr fand diese 
Aktion statt und es wurden für 
das diesjährige Jubiläumsjahr 
750 Frühblüher gesteckt. Im 
Frühjahr war das Ergebnis 
dann zu sehen. Dies erfreute 
nicht nur unsere Einwohner, 
sondern auch Gäste, die auf 
der Durchreise waren. Anlass 
und Grund genug, um dieses 
Vorhaben weiter voranzutrei-
ben. Im Anschluss gab es für 
alle Helfer Kaffee und Kuchen. 
Natürlich unter Einhaltung der 
Coronavorschriften. Ins Leben 
gerufen wurde die Aktion 
durch den Verein Miteinan-
der Benitz - Brookhusen e. V. 
Erwartungsvoll blicken wir auf 

den Frühling und hoffen, dass 
wir uns auch im nächsten Jahr 

an diesem bunten Blumen-
meer erfreuen können.

Franziska Mohsakowski
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• AKTUELLES AUS DER GEMEINDE
STADT SCHWAAN

Zwei Bilder und unendlich viele Fragen
Am Mittwoch, den 30.09.2020, 
übergaben die beiden Wismarer 
Hinrich Siedenschnur und Karin 
Engelmann zwei Porträts, gemalt 
vom Schwaaner Künstler Otto 
Bartels, an das Kunstmuseum 
Schwaan. Doch niemand weiß, 
wer hinter den abgebildeten Per-
sonen steckt.
Das Kunstmuseum der Stadt 
Schwaan zeigt die mecklenbur-
gische Landschaftsmalerei mit 
dem Schwerpunkt der Künst-
lerkolonie Schwaan im 19. und 
20 Jahrhundert. Eine Reihe aus-
drucksstarker Landschaften, die 
das Gespür für die gemäßigte 
Farbigkeit der Natur zeigen, ge-
ben Einblicke in die Geschichte 
der Kolonisten und stellen Ver-
bindungen zu anderen großen 
Landschaftsmalern unseres Lan-
des her. Otto Bartels, einer der 
Kolonisten, war der Bruder von 
Rudolf und Carl Bartels. Er kam 
1874 in Schwaan zur Welt und er-
lernte zuallererst den Beruf der 
Holzbildhauerei in Rostock. Spä-
ter zog er zu seinem Bruder Carl 
nach München und erlernte dort 
das Modellieren an Ort und Stelle 
mit frischem Gips und Mörtel an 
verschiedenen Stuckprojekten. 
Gemeinsam mit Carl gründete er 
sogar eine Stuckfabrik, darüber 
ist jedoch wenig bekannt.

Nach dem Ersten Weltkrieg 
fand Otto Bartels Gefallen an 
der Malerei und besuchte die 
Kunstgewerbeschule Hannover 
und die Staatliche Hochschule 
für bildende Kunst in Weimar 
mit dem Hauptfach Porträtma-
lerei. Er war ein genauer Beob-
achter, der die gewählten Motive 
in harmonischer Farbigkeit und 
Detailgetreue bei feinem Strich 
gestaltete. Seine Thematik um-
fasst Porträts, Bildnisse im For-
mat von Kniestücken, Landschaf-
ten und Stillleben. Seit 1917 lebte 
er in Rostock, 1958 starb er dort.
Otto Bartels fand erst spät den 
Weg zur Malerei, dennoch ist bei 
allen etwa zehn bekannt gewor-
denen Gemälden die Hinwen-
dung zur Neuen Sachlichkeit 
bei handwerklicher Perfektion 
sichtbar. Es bleibt also völlig un-
klar, wie umfangreich sein Werk 
ist und wie lange er als Maler 
tätig war. Dennoch gehört Otto 
Bartels zur ersten Generation der 
Künstlerkolonie Schwaan und hat 
daher eine große Bedeutung für 
das Kunstmuseum.
Immer wieder tauchen Gemälde 
der Künstlerkolonie auf und wer-
den an das Museum übergeben, 
ebenso wie die Gemälde Otto 
Bartels. Entdeckt wurden sie von 
Hinrich Siedenschnur und Karin 

Engelmann bei einer Haushalts-
auflösung. Hinrich Siedenschnur 
ist Stadtführer in Wismar und 
spendet dort viel Zeit und Geld 
an den städtischen Friedhof. 
Außerdem ist er Mitglied der 
Gemeinnützigen Gesellschaft 
Wismar e.V. Karin Engelmann war 
Leiterin des Friedhofs in Wismar 
und ist stellvertretende Vorsit-
zende im Verein zur Förderung 
der Friedhofskultur in Wismar e.V.
Beide waren sich einig, dass die 
Bilder des Schwaaners Otto Bar-
tels in das Kunstmuseum Schwa-
an gehören und übergaben sie 
am Mittwoch dem Museumslei-
ter Heiko Brunner.
Die abgebildeten Personen sind 
eine ältere Dame und ein älterer 
Herr, vermutlich ein Ehepaar aus 

Schwaan oder Rostock, in dem 
Alter von etwa 65 Jahren. Gemalt 
wurden sie um 1923. Vielleicht ge-
lingt es uns mit Ihrer Hilfe die bei-
den Personen zu identifizieren. 
Wenn Sie eine Ahnung haben, 
wer auf dem Gemälde abgebil-
det ist, kontaktieren Sie uns bitte 
umgehend. Wir freuen uns sehr 
über Hinweise per E-Mail, Anruf 
oder persönliches Gespräch. Wir 
würden uns wünschen, dass die 
beiden einen Namen bekämen.

Kunstmuseum Schwaan

Mühlenstraße 12
18258 Schwaan
Tel.: (+49) 0 38 44 - 89 17 92
E- Mail: info@kunstmuseum-
schwaan.de
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• SPORTLICHES AUS DER REGION
Der Wiendorfer Sportverein feiert eine kleine Meisterschaft
Auch für die Fußballer aus 
Wiendorf war es wie für alle 
anderen Vereine ein kurioses 
Jahr. Eigentlich wollte man im 
Jahre des 25 jährigen Vereinsju-
biläums nicht nur groß mit Fans, 
Freunden und Sponsoren fei-
ern, sondern auch sportlich in 
der Freizeitliga Schwaan für Fu-
rore sorgen. Die Feierlichkeiten 
mussten bekanntermaßen aus-
fallen, der sportliche Aspekt 
konnte zumindest zum großen 
Teil eingehalten werden. Zur 
Erinnerung - üblicherweise 
spielt der WSV in der Freizeitli-
ga Schwaan mit zurzeit 13 akti-
ven Mannschaften, sowohl aus 
dem Amtsbereich aber auch bis 
nach Bützow und Güstrow. Als 
im Frühjahr alle Veranstaltun-
gen und sportlichen Gruppen-
aktivitäten untersagt wurden, 
hieß dies natürlich auch für die 
Freizeitliga das keine Spiele 
stattfinden. Umso größer war 
die Freude als es Anfang Juli 
seitens der Landesregierung 
hieß, dass wieder Fußball-
spiele erlaubt sind. Die große 
Herausforderung war jetzt auf 
die schnelle 13 Mannschaften 
unter einen Hut zu bekommen. 
Die Zeit bis September reich-
te definitiv nicht aus, um eine 
komplette Liga zu spielen, da 
der Freitag fester Spieltag ist 
und englische Wochen (mehre-
re Spiele pro Woche), nicht dem 
Charakter einer Freizeitliga ent-
sprechen. So war es dann auch 
nicht verwunderlich, dass die 13 
Mannschaften keinen Konsens 
gefunden haben. Die Wien-
dorfer wollten von Anfang an 
die Staffel teilen und am Ende 
mit Playoffs einen Meister aus-
tragen. Dieses Vorhaben war 
nicht mehrheitsfähig und so 
fanden sich 6 Mannschaften 

für eine kleine Staffel mit Hin- 
und Rückrunde zusammen. 
Vorrangig ging es darum eine 
organisierte Runde zu haben 
und einen festen Spielplan, 
um auch den Bewohnern in 
den Gemeinden wieder ein 
Stück weit Normalität zurück 
zu geben und den Sportlern 
die Möglichkeit ihrem Hobby 
nachzugehen. Schnell wurde 
aber auch klar, dass man beim 
Sport antritt, um sich mit ande-
ren Mannschaften zu messen 
und so entschied man sich die 
Spiele zu dokumentieren und 
alles tabellarisch festzuhalten.
Durch meist überzeugende 
Leistungen war es dann dem 

WSV vergönnt, sich Mitte Sep-
tember zum Mini Meister zu 
küren und das Jubiläumsjahr 
versöhnlich abzuschließen. 
Auf den letzten Metern wurde 
es ein knappes Rennen zwi-
schen den Mannschaften aus 
Wiendorf und Benitz, Doch die 
Mannen vom WSV konnten am 
letzten Spieltag im Fernduell 
bei der Schwaaner Eintracht 
mit einem überzeugendem 
0 zu 4 Auswärtssieg auf dem 

Schaffrusch, die Meisterschaft 
für sich entscheiden. Der WSV 
konnte sich dabei wie immer 
zu 100 % auf seine Anhänger 
verlassen.
Wie es 2021 mit der Freizeitliga 
weitergeht, wird sich über die 
Wintermonate entscheiden. Es 
bleibt spannend.

Ingo Haarnack

Termine und Veranstaltungen 
Wiendorf

Freundschaftsliga Schwaan 2020
Platz Mannschaft Punkte Torverhältnis
1 Wiendorfer SV 25 50:9
2 Traktor Benitz 24 42:17
3 Eintracht Schwaan 18 27:23
4 Güstrower SC 13 28:31
5 Füchse Wahrstorf 8 22:33
6 SV Groß Schwiesow 0 9:56
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• VON KIDS FÜR KIDS

Herbstbasteleien

Benn (5)

Emilia (11)

Emma (10)

Emma (10)

                 Mathilda (9)

Lösung letzte Ausgabe

Lina (7)

Paul (5)
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• SCHULNACHRICHTEN
Unsere Fahrradtour nach Dolgen am See
Am 14.09.2020 hatten wir Klas-
se 9a und b unsere Fahrradtour 
zum See in Dolgen. Um 8:30 Uhr 
haben wir uns am Hauptein-
gang unserer Schule getroffen 
und gegen 8:45 Uhr sind wir alle 
mit Motivation und Freude los-
gefahren. Wir haben alle ganz 
schnell bemerkt, dass es nicht 
so leicht ist wie gedacht, die 
ganzen Berge und die Sonne 
haben das Fahrradfahren ganz 
schön anstrengend gemacht.
In Neu-Wiendorf mussten wir 
leider unseren ersten Stopp 
machen, da einer aus unserer 
Gruppe Probleme mit dem 
Fahrradanhänger hatte und 
ohne den konnten wir ja nicht 
weiter zum Ziel. Zwischendurch 
hatten wir noch einige Pausen, 
da es echt anstrengend war. 
Doch trotz alledem sind wir 
gegen 10:45 Uhr heil am See 
angekommen. Wir haben uns 
erstmal ein bisschen ausgeruht 
und uns unterhalten. Dann ha-
ben wir Gruppen gebildet zum 
Grill aufbauen, Grillen und Auf-

räumen. Wir mussten feststel-
len, dass das Grillen gar nicht 
so einfach ist. Doch wir haben 
alle satt bekommen.
In unseren Klassen gibt es 
ein paar Spaßvögel und die 
dachten: „Lasst uns mal einen 
Pappteller in den See werfen.“ 
Tja, sie haben die gerechte 
Strafe bekommen. Einer von 
den Jungs musste in den See 
springen und den Teller wieder 
herausholen, das war echt was 
zum Lachen.
13:45 Uhr haben wir uns dann 
unsere Sachen geschnappt 
und sind wieder zurück nach 
Hause gedüst. Wir waren alle 
gestärkt und deshalb war die 
Rücktour viel leichter als ge-
dacht. Gegen 15:00 Uhr waren 
wir alle wieder zu Hause und 
ich glaube, wir sind alle danach 
auch sofort unter die Dusche 
gehüpft. Auch wenn es ein 
anstrengender Tag war, hat es 
sehr viel Spaß gemacht.

Jule

Unsere Klassenfahrt nach Drei Lützow
Die drei 6. Klassen der Prof.-
Franz-Bunke-Schule waren 
vom 14. - 18.September in Drei 
Lützow auf Klassenfahrt.
Die kleine Anlage in der Nähe 
von Schwerin bot uns Kindern 
viel Platz zur freien Beschäf-
tigung und ein aktionsgela-
denes Programm. Gleich am 
ersten Tag wurde es richtig 
spannend im Gruselkeller und 
so einigen von uns schoss das 
Adrenalin durch den Körper.
Ein weiteres Erlebnis, das uns 
nicht aus dem Kopf geht, war 
die Aktion mit dem Floßbau. 
Zunächst mussten wir den Weg 
zur Badestelle selbst finden. An 
der Badestelle angelangt, be-

kamen wir den Auftrag, unser 
eigenes Floß zu bauen. Und 
wir konnten es am Ende selbst 
nicht glauben: Alle Flöße bis 
auf eines schwammen auf dem 
See und gingen nicht unter.
Am Ende unserer Fahrt mach-
ten wir ein interessantes Projekt 
mit einem Historiker, der sich 
sehr mit der Geschichte der 
Musikinstrumente auskannte.
Alles in allem war unsere Klas-
senfahrt ein wunderschönes 
Erlebnis, was wir so schnell 
nicht vergessen werden.

Charlotte Jürß 
und Amelie Langer
Klasse 6b

Mein Liebstes Herbstgedicht
Ein Hauch von Herbst weht durch das Land,
nimmt Blütenblätter von den Rosen.
Der Morgennebel stellt sich auf als Wand,
schon blüh‘n die ersten Herbstzeitlosen.

Ein Früchteduft zieht durch das Tal,
noch hängen Äpfel an den Bäumen.
Und Hagebutten, ohne Zahl,
von heißen Sommertagen träumen.

Das Lied vom Star fliegt durch die Luft,
erzählt von seiner weiten Reise,
von Wärme, die nach Süden ruft,
noch singt er seine frohe Weise.

Weit breite ich die Arme aus,
den Klang des Sommers einzufangen,
den Früchteduft, den Blumenstrauß,
den leichten Wind auf meinen Wangen.

Monika Rieger

Vivi (8)



12 | Mitteilungsblatt | 16. Oktober 2020 | Ausgabe 8

• SCHULNACHRICHTEN
Warum werden die Blätter im 
Herbst bunt?
Im Herbst steht keiner auf 
der Leiter und malt jedes 
Blatt einzeln an, so wie es 
uns Peter Hacks weiß ma-
chen will. Ein Blatt hat nicht 
nur grüne Farbe, sondern 
auch rote oder gelbe Farb-
stoffe. Im Herbst wenn es 
kalt wir holt sich der Baum 
aus seinen Blättern die 
grüne Farbe für die neuen 
Blätter im nächsten Jahr. 
So entstehen die bunten 
Farben am Baum, wenn 
die grüne Blattfarbe weg 
ist, können die Blätter in 
rot und gelb erstrahlen.

Einstein-Rätsel  
Drachensteigen lassen

Hannah Leon Mia Die Hannah hat einen 
roten Drachen
Leon hat keine 
5 Schleifen

Drache rot Der gelbe Drache 
hat 8 Schleifen
Der rote Drache hat 
keine 7 Schleifen

Schleifenanzahl Der gelbe Drache hat 
keine 5 Schleifen
Mias Drache hat keine 
7 Schliefen

Frage: Wie viele Schleifen hat Hannahs 
Drachen?

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
Bücher von starken Frauen vorgestellt
Kurz vor dem Corona-Lockdown 
im März war Jutta Beecken bereits 
zum Frauentagsworkshop in der 
Begegnungsstätte zu Gast. Unter 
ihrer Anleitung bastelten Frauen 
eigene Puppen. Auch als Mär-
chenerzählerin trat die 57Jährige 
schon vor den dfb-Frauen in der 
Begegnungsstätte auf.
Sie selbst ist eine vielseitige Frau. 
Im ersten Leben war sie Grafikerin 
und kann so selbst Bücher gestal-
ten. Jetzt hat Jutta Beecken ihre 
berufliche Lebensaufgabe als 
ganzheitliche Sterbebegleiterin 
gefunden. Dazu gehören viel 
Kraft, Einfühlungsvermögen und 
auch Optimismus, dass es immer 
weiter geht, genau wie bei vielen 
Heldinnen in ihren Büchern.
Frauen in der Literatur lautete 
das Thema der Buchlesung am 
24. September 2020 in der Be-
gegnungsstätte.
Begonnen hat sie mit einem Buch, 
dass sie mit ins Grab nehmen wür-
de, ihrem Lieblingsbuch, das ihr 
persönlich am meisten gegeben 
hat: „Die Dorfhexe“ von Linda 
Olsson. Eine junge und eine alte 
Frau mit Trauma treffen sich in ei-
nem Haus am Rande des Waldes 
und retten sich am Ende gegen-
seitig. Auch das zweite Buch ist 
sehr beeindruckend. Es beruht 
auf Wahrheit. „Zwei alte Frau-
en“, von Velma Wallis gingen in 
die Geschichte Alaskas ein. Als 

über 80jährige und kranke Frauen 
wurden sie von ihrem Stamm als 
unnütze Esserinnen zurückgelas-
sen und waren eigentlich so dem 
Tod geweiht. Aber die Geschichte 
nimmt eine unerwartete Wende. 
Die beiden alten Frauen werden 
zu Heldinnen. „Die Farbe von 
Milch“ hat das Haar der 15-jäh-
rigen Protagonistin im Buch von 
Nell Leyhson. Ihre Geschichte 
schreibt Mary im Jahr 1831 auf. 
Im Haushalt des örtlichen Dorf-
pfarrers, nimmt ihr Schicksal eine 
dramatische Wendung, als die 
Pfarrersfrau stirbt und sie plötz-
lich mit dem Hausherrn alleine 
zurückbleibt. Dieser Roman hat 
nur positive Kritiken durch alle 
Gazetten. „Eine sehr intensive 
Geschichte, schön und traurig zu-
gleich, aufwühlend, faszinierend 
und voller unvergesslicher Bilder.“
Melsunger Allgemeine
Laetitia Colombani erzählt in ih-
rem neuen Roman „Das Haus der 
Frauen“ von zwei heldenhaften 
Frauen. In Paris steht ein Haus, das 
allen Frauen dieser Welt Zuflucht 
bietet. Auch der erfolgreichen 
Anwältin Solène, die nach einem 
Zusammenbruch ihr Leben in Fra-
ge stellt. Im „Haus der Frauen“ 
schreibt sie nun im Auftrag der 
Bewohnerinnen Briefe - an die 
Ausländerbehörde, den zurück-
gelassenen Sohn in Guinea, den 
Geliebten - und erfährt das Glück 

des Zusammenhalts und die Ma-
gie dieses Hauses. Doch wer war 
die mutige Frau, die vor hundert 
Jahren allen Widerständen zum 
Trotz diesen Schutzort schuf? So-
lène beschließt, die Geschichte 
der Begründerin Blanche Peyron 
aufzuschreiben. Ein ergreifender 
Roman über mutige Frauen und 
ein Plädoyer für mehr Solidarität.
Quelle: www.amazon.de/Das-
Haus-Frauen-Laetitia-Colomba-
ni/dp/3103900031
Autorin Torril Brekke ist seit 1992 
Vorsitzende des norwegischen 
Schriftstellerverbandes PEN.
In “Die Frauen vom Fjord” schil-
dert sie in großes Familienepos 
über das Schicksal von drei Ge-
nerationen

Norwegen, Ende des 19. Jahr-
hunderts: Sie ist die Tochter einer 
Hebamme und heiratet in die Ar-
mut. Dennoch gibt Sara ihre Träu-
me von Wohlstand und Freiheit 

nicht auf ... doch erst Saras Enkelin 
kann den Traum der Frauen vom 
Fjord leben.
Vorgestellt wurde noch der be-
kannteste Roman der britischen 
Schrif tstellerin Jane Austen 
“Stolz und Vorurteil” aus dem 
Jahr 1813. Bereits elfmal wurde 
er verfilmt. Romantik pur, sagte 
Jutta Beecken dazu.
1953 lernte “Astrid Lindgren Lou-
ise Hartung” kennen. Über zwölf 
Jahre gab es einen intensiven 
Briefwechsel zwischen diesen 
beiden Frauen, der im Untertitel 
“Ich habe auch gelebt! Briefe ei-
ner Freundschaft” lautet.
Mehr Briefe sollten wir wieder 
schreiben, war dann auch die ab-
schließende Botschaft von Jutta 
Beecken. 
Vielen Dank für diese interes-
santen Buchempfehlungen und 
Gespräche.

Torsten Schlutow
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Mitteilungen aus der  
katholischen Kirchengemein-
de St. Josef Schwaan  
15.10. - 15.11.2020

Gottesdienste in Schwaan
Donnerstag, 15.10.
09:00 Uhr Morgengebet
Samstag, 17.10.

Pilgertag durchs Warnowtal
Beginn 9:00 Uhr Morgengebet in Bützow
anschl. Fahrt zum Wanderparkplatz Klein Ra-
den;
Wanderung durch das Warnowtal über Groß 
Görnow, Eickelberg, Eickhof ... (max. 15 km); 
unterwegs Stationen mit Lied, Gebet, Aus-
tausch; Pause mit Mittagspicknick (bitte mit-
bringen) Abschluss: evtl. Kaffeetrinken in Groß 
Raden

Sonntag, 18.10.
16:30 Uhr Rosenkranzandacht
Donnerstag, 22.10.
09:00 Uhr hl. Messe anschl. Hauskommunion
Sonntag, 25.10.
08:00 Uhr hl. Messe
Samstag, 31.10.
09:00 Uhr hl. Messe
10:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof in Schwaan
Mittwoch, 04.11.

Gemeindeabend in Bützow
19:00 - 21:00 Uhr
Das Evangelium auf dem Marktplatz - Impulse 
für die Kirche von heute aus der Apostelge-
schichte

Sonntag, 08.11.
08:00 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 12.11.
09:00 Uhr hl. Messe
Sonntag, 15.11.
15:00 Uhr hl. Messe zum Kirchweihfest

Liebe Woll-Lüstige und Faden-
Verliebte, liebe Spinnfreunde!
In diesem für jeden Menschen besonderem Jahr, möchten wir ger-
ne ein bundesländerübergreifendes Spinntreffen veranstalten.

Einladung:
Samstag 14. November 2020

Zeitrahmen: 10:00 Uhr - 17:00 Uhr
Ort: 17349 Pasenow, Zur Alten Schmiede (Kulturhaus)
Anfahrt: über die A20 Ausfahrt Woldegk, Neustrelitz, Fried-

land möglich, in Richtung Woldegk!

Folgende Dinge haben wir uns 
vorgenommen:
• bringt Eure Spinn- und 

Web-, Strick- und Häkel- 
oder sonstige Verarbei-
tungsutensilien mit

• Produktvorstellung, Fa-
sertausch (Wolle), Roh-
wolle, kardierte Wolle, 
Gefilztes, Gesponnenes, 
Gewebtes …

• Produkttausch und - ver-
kauf, Gerätetausch- oder 
-verkauf möglich

• Literatur zum Spinnen, 
Weben, Filzen, Färben 
usw.

• reger Er fahrungsaus-
tausch, Kontaktschmiede

• evtl. Verkauf von Schafs-
käse, Wurst und Schinken 
vom Schaf

Bitte bringt Euch selbst gefer-
tigten Sachen für eine kleine 
spontane Modenschau und für 
die Fachsimpelei mit. Das trägt 
zu unserem wolligen Wohlfühl-
programm sicher bei.
Für die Raumnutzung, Reini-
gung, Küchennutzung, Hei-

zung usw. wird ein Beitrag 
von 5,00 € pro Person vor Ort 
erhoben.
Für ein warmes Mittagessen, 
Getränke und etwas Kulinari-
sches für die Kaffeezeit wird 
vor Ort gesorgt sein. (beides 
Selbstzahler)

Bitte die Rückmeldung für 
die Teilnahme und die Ver-
sorgungsplanung bis zum 
1.11.2020 an:
Uwe Schröder, Telefon: 0157 
74602876

Wir freuen uns auf unser ge-
meinsames Treffen, Fachsim-
peln, Plaudern und auf ein 
Wiedersehen mit Euch!
Bis dahin alles Gute und bleibt 
gesund!

(Falls es bis dahin Corona-Re-
geln geben sollte, sind diese 
unbedingt von allen Personen, 
die teilnehmen einzuhalten!)

Herzliche Grüße vom  
Vorbereitungsteam
Uwe und Gerlind
Landfrauen Uckermark e. V.

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

We Need to Talk 
About Kevin
FSK 16
2011 Drama/Thriller 1 h 52 min

Die Reiseschriftstellerin Eva 
gibt ihre wertvolle Freiheit 
und ihren ungezwungenen 
Lebensstil auf, um gemein-
sam mit ihrem Mann Franklin 
ein Kind zu haben. Bereits 
die Schwangerschaft fällt ihr 
schwer, und mit dem Kind, ei-

nem Jungen namens Kevin, 
kann sie einfach kein Band 
knüpfen. Kevin ist bereits als 
Kleinkind anstrengend. Als 
er sich zu einem Jugendli-
chen mit soziopathischen 
Tendenzen entwickelt und 
eine schreckliche Tat begeht, 
muss Eva sich mit den Folgen 
davon auseinandersetzen.

Erscheinungsdatum: 16. Au-
gust 2012 (Deutschland)

Regis seur in: 
Lynne Ramsay
Autor der Filmgeschichte: 
Lionel Shriver
Musik komponiert von: Jonny 

G r e e n -

wood

Drehbuch: Lynne Ramsay, 

Lionel Shriver, Rory Kinnear

FILM-EMPFEHLUNG DES MONATS
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schiedliche Lebensentwürfe 
prallen aufeinander und der 
Generationenkonflikt ist vor-
programmiert … Eine Gene-
rationenkomödie mit frischen, 
selbstironischen Dialogen 
über das Jungsein von heute 
und gestern.

Die Veranstaltung wird organi-

siert vom Mehrgenerationen-
haus Schwaan und findet am 
Markt 9 in Schwaan statt. Bit-
te melden Sie sich telefonisch 
bei Tina Grawe unter 03844 
8918244 oder per E-Mail tina.
grawe@schwaan.de an.

Wir freuen uns
Euer Mehrgenerationenhaus

Vom 1. Oktober bis zum 15. 
November sind an bundesweit 
über 150 Lokalitäten über 230 
Filmveranstaltungen geplant. 
Wir freuen uns, in diesem 
Jahr Veranstaltungsort des 
Festivals zu sein. Wir hoffen, 
dass die Gegebenheiten vor 
Ort stabil bleiben und wir im 
Rahmen der Möglichkeiten ei-
nen interessanten Austausch 
haben.
Das Filmprogramm umfasst 
dieses Jahr 27 Spiel- und 
Dokumentarfilme sowie ein 
Kurzfilmprogramm. Wir ha-
ben aus diesem Programm 
zwei anspruchsvolle Filme 
ausgewählt.
Im Namen der Festivalleitung 
DR. MICHAEL DOH und PROF. 
DR. DR. H.C. ANDREAS KRUSE 
vom Kompetenzzentrum Alter, 
Institut für Gerontologie von 
der Universität Heidelberg 
sowie MATTHIAS ROOS vom 
Gesundheitsamt Frankfurt am 
Main wünschen wir Ihnen un-
terhaltsame, informative und 
anregende Filmveranstaltun-
gen - und bleiben Sie gesund!
A m  D o n n e r s t a g ,  d e n 
05.11.2020 zeigen wir um 18:00 
Uhr „Ich, Daniel Blake“

REGIE: KEN LOACH
Spielfilm · Großbritannien 2016 
· 101 Minuten
mit Dave Johns,  
Hayley Squires, Dylan
McKiernan, Sharon Percy
Altersempfehlung:  
ab 14 Jahren

Daniel Blake, 59 Jahre alt, ist 
ein rechtschaffener und gewis-
senhafter Durchschnittseng-
länder, der als Handwerker 
stets seine Steuern gezahlt hat. 
Durch einen Herz-infarkt wird 

er berufsunfähig und ist auf So-
zialhilfe angewiesen. Doch um 
diese zu bekommen, muss er 
sich mit einem kundenfeindli-
chen Verwaltungsapparat aus-
einandersetzen, der ihn durch 
absurde Regularien, onlineba-
sierte Anträge und nervtöten-
de Hotlines zur Verzweiflung 
treibt - und ihn zusehends in 
eine finanzielle Notlage bringt. 
Als er sich mit der alleinerzie-
henden Katie anfreundet, 
beginnen sie gemeinsam für 
ihre Rechte zu kämpfen. Seit 
nunmehr 50 Jahren setzt sich 
der über 80-jährige Regisseur 
Ken Loach in seinen Filmen 
für die Würde und Gerechtig-
keit von Sozialschwachen und 
Ausgegrenzten ein. Mit einem 
sozialkritischen Grundton 
gleicht der Film einer präzise 
und sachlich erzählten Milieu-
studie. Zu Recht erhielt dieses 
Alterswerk 2016 in Cannes die 
Goldene Palme als Bester Film.

Am Freitag, den 06.11.2020 zei-
gen wir um 14 Uhr „Wir sind die 
Neuen.“

REGIE: RALF WESTHOFF
Spielfilm · Deutschland 2014 · 
93 Minuten
mit Gisela Schneeberger, 
Heiner Lauterbach, Michael 
Wittenborn, Claudia Eisinger, 
Karo- line Schuch, Patrick Gül-
denberg
Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Da in der Großstadt die Mieten 
für Alleinlebende unbezahlbar 
werden, beschließen drei jun-
ge Rentner, ihre ehemalige 
Studenten-WG wieder aufle-
ben zu lassen. Die lebendige 
Biologin Anne, der bindungs-
unfähige Single Eddi und der 
erfolglose Jurist Johannes ge-
nießen wie einst die gemeinsa-
me Zeit, sitzen weintrunken bis 
spät in die Nacht in der Küche 
zusammen und philosophie-
ren über Gott und die Welt. 
Doch über ihnen wohnen Ka-
tharina, Barbara und Thorsten, 
drei junge prüfungsgestress-
te, spießige und humorlose 
Studenten. Zwei völlig unter-

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
11. Europäisches Filmfestival der Generationen  
im Mehrgenerationenhaus Schwaan

Plattsnacker Willkommen
Am 26. Oktober möchten 
wir Sie gern zu unserem 
plattdeutschen Frühstück in 
das Mehrgenerationenhaus 
Schwaan einladen. Ab 9:30 
Uhr sind Freunde der platt-

deutschen Sprache herzlich 
am Markt 9 willkommen. Bit-
te melden Sie sich vorher di-
rekt bei Frau Grawe unter 
Tel.: 8918244 oder bei Frau 
Noberat unter Tel.: 813825.

www.pixabay.com
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Unsere Jugendweihe
Am 12. September 2020 um 
12:30 Uhr war es endlich soweit, 
der Tag unserer Jugendweihe. 
Eigentlich wollten wir bereits 
am 2. Mai dieses Fest bege-
hen. Aber Corona hatte uns ei-
nen Strich durch die Rechnung 
gemacht. Gemeinsam mit un-
seren Eltern und Geschwistern 
betraten wir das Gästehaus in 
Schwaan, wo die Feierstunde 
stattfand. Leider durften unse-

re Großeltern nicht anwesend 
sein, was sehr schade war.
Zuerst begrüßte uns Frau Wol-
ter vom Jugendweiheverein 
ganz herzlich. Für die Musik 
sorgte das Duo Nyphetamin 
mit der Sängerin Marie-Luise 
Böning und der Pianistin Lea 
Schmidt aus Rostock/Zürich. 
Mit humorvollen und berüh-
renden Texten haben sie alles 
auf der Bühne gegeben.

„Was macht man mit einer 
Chance?“, fragte uns Pia 
Wendhausen in ihrer uns sehr 
nachdenklich stimmenden Ge-
schichte. Mit einer sehr persön-
lichen Rede über den Weg ins 
Erwachsenwerden stimmten 
uns unsere Klassenlehrerinnen 
auf unsere Zukunft ein. Dann 
war der Moment gekommen, 
endlich auf die Bühne zu gehen, 
um in den Kreis der Erwachse-

nen aufgenommen zu werden. 
Jeder von uns bekam das be-
rühmte Jugendweihebuch, eine 
Rose, eine Urkunde und einen 
Kaktus. Die Rede der Jugendli-
chen hielt Lisa Lekzik. Zum Ab-
schluss sprach Frau Wolter noch 
ein paar Worte zu uns. Es war 
eine wirklich wundervolle Feier-
stunde, die wir bestimmt nicht 
so schnell vergessen werden.
Lisa Lekzik

GOLD - Künstlerinnen und Autorinnen im Dialog
Ausstellung im Kunstmuseum Schwaan
2017 - 2019 haben ausgewählte 
Künstlerinnen und Autorinnen 
aus Mecklenburg-Vorpom-
mern am landesweiten Projekt 
mentoringKUNST in Träger-
schaft des Frauenbildungs-
netzes Mecklenburg-Vorpom-
mern e. V. teilgenommen.
In der gemeinsamen Ausstel-

lung werden zum einen Ergeb-
nisse des aktuellen künstleri-
schen Schaffens der beteiligten 
Künstlerinnen und Autorinnen 
präsentiert. Zugleich werden 
sie in ihren künstlerischen Bei-
trägen Bezug zu den in Verges-
senheit geratenen und bisher 
unbekannten Künstlerinnen 

der Schwaaner Künstlerkolonie 
aufnehmen und somit auch an 
die Bedeutung dieser Künstle-
rinnen erinnern.
Die Ausstellung erfolgt in 
Kooperation mit dem Kunst-
museum Schwaan und dem 
Rostocker Frauenkulturverein 
Die Beginen e. V. sowie dem 

Frauenbildungsnetz Mecklen-
burg-Vorpommern e. V.
Kuratorin: Miro Zahra

Gefördert aus Mitteln des Mi-
nisteriums für Bildung, Wissen-
schaft und Kultur
Mecklenburg-Vorpommern 
und des Vorpommern-Fonds

Begleitprogramm:
10. Oktober
15:00 Uhr Führung durch die Ausstellung mit Miro Zahra,
16:00 bis 
18:00 Uhr

Lesung mit Alexa-Karina Schöne, Birgitt Flögel 
und Sandra Pixberg

8. November, Finissage
15:00 bis 
17:00 Uhr

Lesung mit Theresa Steigleder, Anne Martin, 
Josephine Händel und Christa Budde,

ab 17:00 Uhr Gespräch mit den Künstlerinnen

Geöffnet:
Dienstag bis 
Sonntag, 11:00 bis 17:00 Uhr

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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• VERANSTALTUNGSKALENDER

 
 
 

Alle Veranstaltungen finden unter Auflagen mit eingeschränkter Teilnehmerzahl und unter 
Wahrung der geltenden Abstands- und Hygieneregeln statt 
 

wöchentliche Veranstaltungen 
 
Montag: 
09:30 – 11:30 Uhr Klöppelgruppe, Pfarrstr.11a 
10:00 - 12:00 Uhr  Infovormittag, Markt 9 
13:30 - 16:30 Uhr  Spielenachmittag, Markt 9 
13:00 – 19:00 Uhr Jugendclub offen, Lindenbruchstr. 16 
14:00 - 17:00 Uhr  Bürgertreff, Mühlenstraße 3  
19:00 – 21:00 Uhr  Nähkurs, Mühlenstraße 3 
 

Dienstag: 
09:00 Uhr  Gemeinsam statt einsam, Mühlenstr. 3 
09:30 - 12:00 Uhr  Bibliothek offen, Wallstraße 42 
09:00 – 11:30 Uhr Malzirkel, Pfarrstraße 11a 
10:00 Uhr   Seniorensport, Markt 9 
10:00 - 12:00 Uhr  Hilfe bei Behördenschreiben, Markt 9 
14:00 – 17:00 Uhr Romménachmittag, Pfarrstr.11a 
13:00 – 19:00 Uhr Jugendclub offen, Lindenbruchstr. 16 
13:00 - 17:00 Uhr  Bibliothek offen, Wallstraße 42 
16:00 – 17:30 Uhr WW Weight Watchers; Mühlenstr. 3 
19:00 - 20:00 Uhr  Fitness Mix I, Mühlenstraße 3 
20:15 – 21:15 Uhr Fitness Mix II, Mühlenstraße 3 
 

Mittwoch:  
10:00 – 15:00 Uhr IG Wandern, Mühlenstr. 3 (21.10.) 
14:00 - 15:30 Uhr  Hausaufgabenhilfe, Markt 9 
11:30 Uhr  Mittagstisch, Markt 9  
 

 
 
13:00 - 17:00 Uhr  Bibliothek offen, Wallstraße 42 
14:00 – 16:00 Uhr             Kegeln und Bowlen, (14. und 28.10.) 
16:30-18:00 Uhr   Yoga für Erwachsene, Markt 9 
13:00 – 19:00 Uhr Jugendclub offen, Lindenbruchstr. 16 
18:00 Uhr  Frauentreff, Markt 9 
18:00 – 20:00 Uhr IG Foto; Mühlenstr. 3 (14.10.)  
19:00 - 21:00 Uhr  Nähkurs, Mühlenstraße 3 (alle 14 Tage) 
 

Donnerstag: 
10:00 - 11:00 Uhr  Fit durch Bewegung, Markt 9 
11:00 – 14:00 Uhr Bürgertreff, Mühlenstr. 3 
12:00 - 14:00 Uhr  Handy und PC Sprechstunde, Markt 9 
13:00 Uhr                          Skat (mit Anmeldung), (1.8.22.29.10) 
13:00 - 18:00 Uhr  Bibliothek offen, Wallstraße 42 
13:00 – 19:00 Uhr Jugendclub offen, Lindenbruchstr. 16 
19:00 Uhr   Treff Anonyme Alkoholiker (8./22.10.) 
19:00 Uhr  Club – Kino (15.10.), Mühlenstr. 3   
19:00 Uhr   Kartenspielrunde, Markt9 (1.15./29.10.)  
 
Freitag: 
10:00 – 12:00 Uhr  Nähkurs, Markt 9  
10:00 - 14:00 Uhr  Bibliothek offen, Wallstraße 42 
11:30 Uhr   Mittagstisch, Markt 9 
12:30 Uhr  Klönnachmittag, Markt 9 
13:00 – 19:00 Uhr Jugendclub offen, Lindenbruchstr. 16

Monatsvorschau: 
Oktober / November 
20.10.2020      14:00 – 16:00 Uhr        Basteln zum Herbst, Markt 9  

23.10.2020      19:00 – 21:00 Uhr  Offener Strick- und Häkeltreff, Markt 9 
26.10.2020       9:30 Uhr                        Plattdeutsches Frühstück, Markt 9 
30.10.2020       14:00 Uhr                      Gruselparty im Jugendclub, Lindenbruchstr. 16 
5.11.2020         18:00 Uhr                      „Ich, Daniel Blake“ Film zum 11. Europ. Filmfestival der Generationen  
6.11.2020         14:00 Uhr                      „Wir sind die Neuen“ Film zum 11. Europ. Filmfestival der Generationen,  
                                                                   Filmvorführung am Markt 9, Nur mit Anmeldung                              

Jugendclub - Lindenbruchstr. 16 – Tel. 03844/813676 
Seniorenclub - Markt 9 – Tel. 03844 /813825 
Offener Treff - Markt 9 – Tel. 03844/8918244 
Bibliothek - Wallstraße 42 – Tel. 03844/813938 
Bürgerbegegnungsstätte – Mühlenstr. 3 – Tel. 03844/8914455 
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www.besta�ungenraethel.de

Wir sind für Sie da.

Schwaan, AugustBebelStr. 16

(03844) 81 46 16
Bü�ow, Schloßstr. 10

(038461) 59 95 79

Geschäftsführer: Ricardo Neumann

Auf Wunsch kostenfreie Hausbesuche.

Familienunternehmen Jürgen Paepke & Tochter

Tel. 0381 - 80 89 79 30 · Dethardingstr. 23
www.rostocker-bestattungshaus.de · Montag - Freitag 09:00 - 17:00 Uhr

Auf Wunsch auch Hausberatung in Schwaan!

Wenn Sie unsere Hilfe und Unterstützung benötigen,
dann sind wir mit unserer Erfahrung für Sie da.

EIN SICHERER WEG
IM CHAOS DER GEFÜHLE

Wir gehen diesen Weg
mit Ihnen gemeinsam

www.ihr-bestattungsunternehmer.de

· Pferdemarkt 3

Bestattungsinstitut
Renate Kosmalla
Inh. Marita Klink

18246 Bützow 18258 Schwaan
Langestraße 1–3 Loxstedter Straße 45

☎ 038461-91325 ☎ 03844-891783
www.bestattungsinstitut-renate-kosmalla.de

Wir begleiten Sie und helfen bei allen Fragen zum Abschied Ihrer Lieben.

24h

In tiefer Trauer
Dein Ehemann Walter
Deine Kinder Stefan, Sebastian,
Kathrin und Schwiegersohn Torsten
Dein Enkelsohn Pascal
Dein Neffe André und Kathrin

Wir haben meine liebe und immer fürsorgliche 
Ehefrau, unsere geliebte und ganz besondere 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Tante
für immer verloren. 

Schwaan, im September 2020

In unseren Herzen bleibst du unvergessen.

* 23. März 1956   † 22. September 2020

Doris Horn
geb. Klewe

Wir werden Dich sehr vermissen!

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis 
statt.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
beim KMG Klinikum Güstrow und der 
Strahlenklinik Rostock für die liebevolle Pflege 
bedanken.

Betreuung durch Bestattungen Ellen Räthel GmbH

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.

Helfer 
in schweren Stunden
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Lieferung von Kleinstmengen
z. B.:  · Kies 12,- € / Tonne

· Mutterboden 11,- € / Tonne
zzgl. Transportkosten 70,- €

(alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer)

Birkenweg 6 a · 18299 Wardow · Tel.: 03 84 59 / 3 68 06 
Funk: 0172 / 9 586 661 · www.aut-galabau.de

Elektro     eitzke
Planung, Beratung,

Installation & Reparatur
18258 Kassow • Hauptstr. 36

Tel./Fax: (038453) 52150/ 52149
Notdiensttelefon 0172/5667403

Suchen zuverlässige Elektroinstallateure!!!

Casa
Dienstleistungen rund ums Haus
GmbH & Co. KG

Falko Pfeiffer
Mobil: 0172/6432511

Schwaaner Str.17
18246 Klein Belitz OT Selow
Tel.: 038461/754910 · Fax: 038461/754911
info@casa-dienste.de · www.casa-dienste.de

Mecklenburgische Auto-Versicherung.
Auf  gute Beratung, starke Leistungen und besten Service 

können Sie sich bei uns jederzeit verlassen. Steigen Sie jetzt um 
und fahren auch Sie mit uns. Wir beraten Sie gern.

Wir fahren Mecklenburgische!

STARK

in Preis und 

Leistung

Generalvertretung DANIEL NIXDORF
August-Bebel-Str. 13 · 18258 Schwaan
Telefon 03844 927771 · Fax 03844 927772
info.nixdorf@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische.de/d.nixdorf

Wir kommen mit dem
WEMAG-Infomobil zu Ihnen!

Schwaan - Kirchenstr.
09:30 - 12:00 Uhr
02.11.2020 | 07.12.2020

www.wemag.com/infomobil · Telefon: 0385 . 755-2755

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen
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Schotter, Kies, Sand und Torf liefert Schmidt aus Klingendorf!!!
Verkauf von Schüttgütern aller Art, ab Lagerplatz in 18196 Kavelstorf, Silder Moor 8

(alte Thomas-Beton-Mischanlage). 
Lieferung auf Wunsch auch abgepackt in Big Bags mit Kranauto möglich!!!

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7 bis 17 Uhr und Sa. 8 bis 12 Uhr
Tel.: 0171-9554039 | www.schmidt-thu.de

Transport - Handel -Umschlag

Sie erhalten bei uns unter anderem: 
-  Schotter, Kies, Sand, Torf, Lava, Ziegelsplitt  - Füllsand, Spielsand
-  Mutterboden, Rindenmulch, Hackschnitzel - Splitt 2/8 mm, 8/16 mm, 16/22 mm
-  Betonrecycling, Ziegelrecycling, Brechsand 0/8 mm - Rundkorn 2/8 mm, 8/16 mm, 16/32 mm
Wir nehmen zur  Verwertung an:
- Gartenabfälle/Grünschnitt - unbelasteter Bauschutt und Erdaushub

Für die Glückwünsche und  
liebevollen Aufmerksamkeiten zu unserer

Diamantenen Hochzeit
bedanken wir uns bei unseren Verwandten  
und Freunden sehr herzlich.

Unser Dank gilt ebenfalls der  
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig,  
dem Landrat Sebastian Constien, unserem  
Bürgermeister Mathias Schauer sowie  
dem Vorstand der Partei DIE LINKE.

Ein besonderes Dankeschön allen, die  
uns ein Stück auf dem Weg unseres  
60-jährigen Ehelebens vertrauensvoll  
begleitet und uns unvergessliche  
Momente geschenkt haben.

Harri und  
Christel Tolzin
Schwaan, September 2020

WIR SUCHEN

PFLEGEFACH-
KRÄFTE (W/M/D)

IN VOLL- UND
TEILZEIT

KRÄFTE (W/M/D)KRÄFTE (W/M/D)

SIE KÜMMERN SICH UM UNSERE BEWOHNER/INNEN

WIR KÜMMERN UNS
UM IHREN SCHUTZ!

WWW.KARRIERE-BEI-ALPENLAND.DE

Haus der Betreuung und Pfl ege 
Schwaan-Waldeck
Dr.-Friedrich-Dietmann-Weg 1
18258 Schwaan-Waldeck

T 03844 880481 | hl.wachkoma@betreuung-und-pfl ege.de
www.betreuung-und-pfl ege.de

Wir bieten:

•  Einen höheren Personalschlüssel   
 und individuelle Dienstplangestaltung

•  Attraktive Vergütung

•  Zahlreiche Fort- und Weiterbildungen

•  Ein tolles Team bei dem Arbeiten   
 (mehr) Spaß macht!

Haushaltsauflösungen
• Entrümpelung von Haus, Boden, Keller, 
   Garage und Grundstück
• Kleine Umzüge und Möbeltransporte
• Renovierungs- und Malerarbeiten
• Sonstige Serviceleistungen nach Absprache

Zaun
Haus
Garten Tel. 0152 - 07273321

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0 · Telefax: 03 99 31/5 79-30 
Internet: www.wittich.de · e-mail: s.baetcke@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum Erfolg, mit uns!
Ihre persönliche Ansprechpartnerin 
Sabine Baetcke • Tel. 0171/9 71 57 36


